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Eine beſondere agrariſche Partei
iſt ein offenes Gebeimniß daß es im Bunde dern ſ die darauf hindrängt

Man könnte die rer die
Ehrgeiz haben vom Agitator zum Partei ührer zu

bei Namen nennen ohne eine Ableugnung be
Wenn dieſelben bisher nicht mit offenem

lag dies an der zweifellos

den

avanciren be
fürchten zu müſſen V
Viſir hervorgetreten ſind ſo

Bund gleichfalls vorhandenen Gegenſtrömung und an der B
fürchtung daß der richtige Moment vielleicht noch nicht ge
kommen iſt Jedenfalls begnügten ſie ſich einſtweilen damit
nach der Seite der Antiſemiten hin die ſie ſich anzu
gliedern gedachten gute Nach barſ chaft zu halten und nach der
Seite der Fraktionskonſer vativen und der National
liberalen durch allerlei Betrachtungen über Rückgraktfeſtigkeit
und Pflaumenweichheit Mißtrauen zu ſäen Zu einem
wirklichen Zuſammenſtoß ließen ſie es indeß nicht kommen
micht einmal beim Fleiſchſchaugeſetz das zu einem Ringen
um den Einfluß Anlaß gab

Jetzt aber werden die Drahtzieher der Deſſauerſtraße ſchon
muthiger und wagen einen Vorſtoß indem ſie drohen ſich auf
eigene Füße zu ſtellen und ungbhängig von den et

i

dieſer hier nicht zum erſten male angewandten Tonart wird
ein doppelter Zweck verfolgt Erſtens will man die Regierung
einſchüchtern zweitens ſollen die Anhänger an den Ge
danken einer Neubildung im Parteiweſen gewöhnt werden
Das erſtere Ziel bleibt hoffentlich unerreicht und zwar ſchon
deshalb weil die Vorausſetzung hinfällig iſt Denn ſelbſt wenn
die Sagt des Haſſes die die Bundespreſſe täglich wöchentlich
ausſtrent entſprechende Früchte getragen und Entfremdung da
hervorgerufen hat wo früher Vertrauen waltete ſo all
gemein iſt die Verbitiernng keineswegs wie die Bündler
glanben machen möchten und nie kann ſie groß genug ſein um
eine Regierung von dem Wege ansgleichender Gerechtigkeit ab
zudrängen Lange genng iſt gepredigt worden Nimm dein
Sonderintereſſe wahr Die Moral der Zukunft muß lauten
Vergiß über deinem kleinen Jch das große Gauze nicht

Und die Regierungen ſind die erſten die die neue Lehre zur
Richtſchnur zu nehmen haben Thäten ſie es nicht ſo zwängen
ſie alle von den Agrariern bedrohten Erwerbsgruppen zur
Nothwehr und riefen Jntereſſenkämpfe hervor gegenüber welchen
der Streit um das Fleiſchſchaugeſetz nur ein Zephyrfänſeln ge
weſen wäre

Der Verſuch aber die Heißſporne die von der Welt nur ihr
Landgut und außerdem höchſtens die Werkſtatt etlicher Zünftler
ſehen zu einer beſonderen Partei oder beſcheidener zu ſprechen
Gruppe zuſammenznuſchließen müßte ebenfalls mit einem Miß
erfolge enden Pſychologiſch mag ein ſolches Streben
begreiflich ſein Schon Nietzſche ſagt Ach es giebt ſo viele Lüſternheit nach Höhe ſo viel Krämpfe der Ehrgeizigen Die

Leunte die ſich ſo oft in Verſammlungen anjubeln ließen die
ſo viel redueriſche Arbeit zumeiſt für die Konſervativen geleiſtet

wollen auf dem politiſchen Schachbrett auch einmal
König und nicht immer nur Bauer ſein Wohozu ſollen die
Limburg Levetzow und Stolberg den Ton angeben
Das könnten die Roeſicke Hahn und Oertel auch und
ſie können mehr wenigſtens in ihrer eigenen Vorſtellung
Alſo nur keck vorwärts
Daß ihnen dieſe Keckheit ſehr theuer zu ſtehen käme ſcheinen

ſie nicht zu ahnen Gäben ſie die Fiktion der Neutralität auf
und brächen als ſelbſtändige auf grundſätzliche Oppoſition
gerichtete Partei in die Jagdgründe der Konſervativen und
Nationalliberalen ein dann würden ſie bald nicht mehr der
Jäger ſondern das Wild ſein auf das ein Keſſeltreiben los
bricht Schon die letzten Erſatzwahlen zeigten wie wenig
die Leiſtungen der Bündler ihren Prahlereien entſprechen und
doch begünſtigte ſie dabei ſowohl der Regierungsapparat als
auch die konſervative Partei Ohne oder gar gegen die
Verwaltungsbeamten und die Feudalen welche den alt
konſervativen Traditionen noch die Treue halten richten die
Radikalen nichts aus Sie mögen da oder dort einen Wahl
kreis unterwühlen das gelang ja ſelbſt einem Ahlwardt
doch einen weiteren und befeſtigten Beſitzſtand erringen ſie nicht
Das iſt vollkommen ſicher und darum hat die Drohung des

Bundesblattes einen ſo ſtarken Zuſatz von unfreiwilliger Komik
Als Hilfscorps laſſen ſich die alten in ihrer Lebenskraft

vielfach unterſchätzten Parteien der Rechten den Bund der Land
wirthe gefallen doch den Oberbefehl führen ſie ſelbſt Sie
bleiben bei dieſer Vertheilung der Gewalt auch in der an
genehmen Lage die Verantwortung für Ausſchreitungen der
Franctireurs e und verſchütten ſich ſo weder ihre

eziehungen zum Hofe noch ihre Anwartſchaft auf Aemter
ie ſind s ja nicht geweſen die die Regierungsautorität er

ſchülterten das war der Hahn der Oertel wer kann
was daſür Wenn aber die Diener den Herrn ſpielen wollen
dann iſt s mit der Duldung vorbei Die Bündler ſollten es nur
wagen ihre Kräfte mit dem Landrath und dem noch nicht zur

e magogie herabgeglitkenen Landbaron zu meſſen es würde
ich ſehr raſch zeigen wer der Stärkere iſt Den Schritt zurzunbedingten und grundſätzlichen Oppoſition thut

der echte Konſervative doch nicht das widerſtrebt ſeiner Grund
timmüung und wer ihn dazu verleiten will den weiſt er von

der Schwelle

Sind ſomit die bündleriſchen Drohungen dem Winde gleich
durch den Schornſtein fährt ſo bilden ſie doch den Beweis

M wohin zuletzt die plaumäßige Minirarbeit gelangt eine
en mrarbeit die auch nach anderen an dieſer Skelle vor
Bagen Tagen ſchon behandelten Geſichtspunkten hin größte
e euken hervorrufen muß Solche Pflanzen hat man
n ß gezogen ſolchen Früchten zur Reife verholfen Ob

wohl endlich die Begönnerung einer Richtung auſhört die

in dieſen Radikalismus zu münden droht Ob man noch
länger das Kapital von Vernunft das im deutſchen Volke
lebt aufzehren das Staatsgeſühl vom Eigennutz erdrücken

läßt ch
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der ehemalige Oberbürgermeiſter Windthorſt iſt in

Münſter geſtorben Er war ein Neffe des Centrumsführers
aber durchaus antiklerikal als Abgeordneter während der
ſiebziger Jahre gehörte er der Fortſchrittspartei an und der
Gegenſatz zwiſchen dem Onkel und dem Neffen trat zuweilen in
ſcharfer Weiſe hervor Jnnerhalb der Fortſchrittspartei war
Windthorſt eines der gemäßigteſten Mitglieder mit dem auch
andere Liberale ſich zu verſtändigen vermochten

Der Fall Dullo
läßt in ſeiner Weiterentwicklung immer mehr erkennen daß das
Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinden nur noch ein
Schemen iſt und in dem gegenwärtigen Miniſter des
Jnnern Herrn v Rheinbaben einen Feind gefunden zu haben
fcheint der an reaktionärer Geſinnung alle ſeine Vor
gänger bei weitem übertrifft Jn der letzten Sitzung der Königs
berger Stadtverordneten bildete die Verweigerung der Beſtätigung
der Wahl Dr Vullo s zum Stadtrath den Gegenſtand längerer
Erörterungen und es wurden bei dieſer Gelegenheit noch folgende
intereſſante Thatſachen bekannt

Dr Dullo war vom Regierungspräſidenten vorgeladen
worden behufs einer zu machenden mündlichen Eröffnung
Jn dieſer mündlichen Eröffnung iſt ihm die Nichtbeſtätigung
mitgetheilt worden Es iſt ihm ferner eine Miniſterial
verfügung vorgeleſen worden in der das politiſche Auf
treten des Herrn Dr Dullo ſcharf gemißbilligt und
ihm verwieſen worden iſt Er iſt dann ſchließlich ver
warnt worden daß er falls er in derſelben Art fortfahre
wie bisher disciplinariſch zur Verantwortung gezogen werden
würde Jn dieſer Verſügung iſt nicht eine einzige That
ſache über das politiſche Auftreten des Herrn Dr Dullo ent
halten nicht ein einziger beſtimmter Falliſt bezeichnet
worden es hieß in der Verfügung nur ganz allgemein daß
Herr Dr Dullo ſich bei ſeiner öffentlichen Thätigkeit nicht
innerhalb der durch ſein Amt gezogenen Grenzen gehalten
habe Dr Dullo fragte hierguf den Herrn Regierungs
Präſidenten ob dieſe Miniſterialverfügung im Sinne
des Disciplinargeſetzes aufzufaſſen fel er würde
in dieſem Falle das Rechtsmiltel der Beſchwerde dagegen er
greifen Darauf wurde ihm erwidert daß in der Miniſterial
verfügnng ausdrücklich geſagt ſet ſie folle kein Verweis
im Sinnedes Disciplinargeſetzes ſein es gebeauch kein Rechtsmittel dagegen Daraufhin hat Herr
Dr Dullo beantragt daß ihm eine Abſchrift dieſer ihm nur
verleſenen miniſteriellen Verfügung zur Verfügung geſtellt
werde damit er auf Grund der Abſchrift in der Lage ſei
weitere Schritte zu ergreifen Dieſe Abſchrift iſt ohne
Angabe von Gründen unter dem 9 Auguſt verweigert
worden und plötzlich die ganze Miniſterialverfügung was
vorher nicht der Fall war als vertraulich bezeichnet
worden Man klagte alſo einen Mann an man ver
urtheilte ihn man vollſtreckte das Urtheil ohne ihn
gehört zu haben ohne ihm Gelegenheit zur Ver
theidigung zu geben und dann will man ihm noch
Schweigen auferlegen über das was ihm geſchehen

Angeſichts des ſolchergeſtalt beliebten und geradezu einzig da
ſtehenden Verfahrens darf man ſich nicht wundern daß nicht
nur die freiſinnige Preſſe an dem Verfahren des Miniſters des
Jnnern ſchärfſſte Kritik übt Auch die Nat Ztg findet es er
ſtaunlich und hält einen nicht zu rechtfertigenden Eingriff in die
Selbſtverwaltung für vorliegend Der Hinweis darauf, meint
das Blatt daß die Regierung nicht verpflichtet ſei Gründe an
zugeben iſt nichtsſagend ſie iſt allerdings nicht dazu verpflichtet
aber giebt ſie keine an ſo iſt auch niemand zu der Annahme
verpflichtet daß ſie ausreichende Gründe beſitze Es mag ſein
daß Herr Dullo zuweilen bei der Geltendmachung ſeiner Partei
ſtellung ſcharf aufgetreten iſt Wir wiſſen es nicht aber wir
wiſſen daß gar mancher Agrarkonſervative ſeine
Gegner in der verletzendſten Weiſe öfſentlich be
handelt und daß trotzdem noch kein Agrarkonſer
vativer für ungeeignet zur Bekleidung eines Selbſt
verwaltungs Amtes erachtet worden iſt Jn Königs
berg ſind die politiſchen und bedauerlicherweiſe im Zuſammenhange
damit auch die geſellſchaftlichen Gegenſätze wie bekannte Vor
kommniſſe dargethan haben ungewöhnlich ſcharf Wenn unter
dem Eindruck derfelben die dortige Regierung die Beſtätigung
verweigert hat ſo wäre es gute Politik des Miniſters v Rhein
baben geweſen ſeinerſeits durch Gewährung der Beſtätigung
auf eine Milderung jener Gegenſätze hinzuwirken Wir haben

dem nichts hinzuzuſetzen g
Die geiſtliche Schnlinſpektion

Gegenüber dem Verlangen der evangeliſchen Orthodoxie und
des Klerikalismus nach möglichſt ausſchließlich kirchlicher Schul
aufſicht haben ſchon häufig Geiſtliche erklärt daß die Berufs
bildung eines ſolchen keineswegs beſonders für das Amt eines
Schulinſpektors befähige Jn demſelben Sinne tritt in der

Chriſtlichen Welt der jetzt in Hamburg als Seelſorger wirkende
frühere holſteiniſche Paſtor John Nicolaſſen in einem
Auffatz den er Die geiſtliche Schulinſpektion ein
nothwendig zu beſeitigender Schaden der evan
geliſchen Kirche überſchreibt für die Beſeitigung dieſes
Schadens ein und ſchiebt die Schuld wenn ohne dieſe Beſel
tigung die Schulinſpektion ihren eigentlichen Zweck ganz ver
fehlt der preußiſchen Regierung zu die den Geiſtlichen ſie
mögen wollen oder nicht ohne weiteres das Ehrenamt der Schul
inſpektion auſbürdet Er ſagt u a

t den Fächern bie die Volksſchule vor allem pflegt im
Rechnen Schreiben 11 der See h den Natur
wiſſenſchaften ja auch in der neueren Geſchichte ſind wir
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Theologen ja doch Laien well wir das iſt ein offenes Ge
heimniß weder auf der Unlverſität noch in den vier letzten
Gymnaſialjahren mit dieſen Dingen von Studinms wegen in
irgend welche nähere Berührung kommen Wie will man ſich
aber ein gerechtes Urtheil über die Lehrwelſe eines Lehrers
der in dieſen Dingen zu nunterrichten hat bilden wenn man
ſelbſt die Fächer zum Theil weniger beherrſcht als
die Schüler des betreffenden Lehrers Nicolaſſen beſtreitet
daß dem Geiſtlichen ſein amtliches Wirken und fein Studium
Zeit und Muße laſſe zur Schulinſpektion Eines müſſe er
vernachläſſigen Naturgemäß verzichtet er aüf die Ausübung
des ihm ferner liegenden Amts Der Seelſorger gerälth auch
mit dem Schulinſpektor in Ausübung beider Aemter in ſchwere
ſeeliſche und Gewiſſenskonſlikte Der Lehrer der ſich vom
Geiſklichen als dem Schulinſpektor beauſſichkigt weiß wird ſich
von dieſem Geiſitlichen als ſeinem Sceelſorger leicht fernhalten
Er wird beide nicht von einander trennen können und Herr
Nicolaſſen iſt ehrlich genug das begreiflich zu finden er
ſchreibt Jch denke hier gar nicht an die Fälle wo der Lehrer
ſeinem Seelſorger ein perſönliches Verſchulden in ſeinem
Dienſt anvertrauen möchte ſondern an die ebenſo häufig vor
kommenden Fälle wo ein Lehrer von feinem Sceelſorger
gern Nath holte über ſein Verhalten zu ſeinen Kollegen er
wird davor zurückſcheuen weil er darin zugleich eine Denunzia
tion ſeiner Kollegen gegenüber ihrem Vorgeſetzten erblickt

Dieſe Auslaſſungen ſind um ſo beachtenswerkher als ſie wie
ſchon erwähnt von einem Geiſtlichen ſelbſt ſtammen und an
ſcheinend auf Erfahrungen zurückzuführen ſind die dieſer Herr
perſönlich machen konnte Aber auch ohne dieſe Erfahrungen
muß es einleuchten daß die geiſtliche Schulinſpektion nicht nur
ein Schaden für die Kirche iſt ſondern auch ein ſolcher für die
Schule da die Anſchauungen der Jnſpektoren nicht ſelten mit
den pädagogiſchen Grundſätzen kontraſtiren die unſer Schul
weſen zu der Blüthe gebracht haben auf der es ſich heute Le
findet

Politiſches

Die Eröffnung des Landtags iſt wie die Deutſche
Warte aus guter Quelle erfahren haben will auch diesmal zu
der üblichen Zeit alſo Anfang Januar zu exwarten Dle
neue erweiterte Kanalvorlage die unbedingt zu den
erſten Geſetzentwürfen der Tagung gehören wird wird einen
Koſtenauſwand von rund 420 Millionen M fordern
Die Vorlage wird die Oder Jntereſſenten durch Regulixungen
und Kanaliſirungen der Oder die Lippe Jntereſſenten durch
Freigebung und wohlwollende Förderung einer Kanaliſirung
der Lippe als Privat Unternehmen zu befriedigen ſuchen Sie
wird endlich Projekte zur Verbeſſerung der Vorfluth in Havel
und Spree zur Herſtellung des Großſchiffahrtsweges
Berlin Stettin zur Verbeſſerung der Waſſerſtraßen
zwiſchen Weichſel und Warthe und der Warthe felbex
ſowie den Entwurf des Maſuriſchen Seekanals enthalten
kurz lauter Unternehmungen die den Wünſchen der Landwirthe
des Oſtens entſprechen

Die von Herrn v Miquel für die Nenregelung unſerer
Handelsbeziehungen empfohlene Sammlungspolitik fängt
nachgerade an einen Stich ins Komiſche anzunehmen Nicht
nur daß die Agrarier und die ſchutzzöllneriſchen Großinduſtrielle
ſich wegen der Höhe der zukünftigen Getreidezölle in den Haaren
liegen unter den Groß induſtriellen ſelbſt herrſchen
tiefe Meinungsverſchiedenheiten über die Normirung
der Zollſätze für induſtrielle Erzeugniſſe Auf der vor wenigen
Tagen in Köln ſtattgeſundenen ſchon mehrfach erwähnten Haupt
verſammlung des Vereins deutſcher Eiſengießereien dex durch
fünf ſeiner Mitglieder und ſeinen Geſchäftsführer in dem wirth
ſchaftlichen Ausſchuß vertreten war wurde bekanntlich mit
getheilt daß der Verein in dem wirthſchaftlichen Aus
ſchuß bemüht geweſen ſei ohne beſondere Zoll
erhöhungen anzuſtreben die Jntereſſen des von ihm
vertretenen Jnduſtriezweiges durch eine den thatſächlichen Ver
hältniſſen und gegenwärtigen Bedürfniſſen beſſer entſprechende
erweiterte Klaſſifikatlon zu wahren Dieſe Verſammlung leitete
der zweite Vorfitzende Geheimrath Jüngot Gleiwitz alſo ein
Vertreter des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks Jn der
Zeitſchrift des oberſchleſiſchen berg und hüttenmönniſchen

Vereins plaidirt jetzt ein anderer Vertreter der oberſchleſiſchen
Jnduſtrie Oberbergrath a D Dr Wachler der ebenfalls an
den Berathungen des wirthſchaftlichen Ausſchuſſes theilgenommen
hat für eine Erhöhnng der induſtriellen Schutzzölle und
zwar bis zu dem Grade daß es der heimiſchen Jnduſtrie möglich
wird die etwa eine Milliarde betragende Einfuhr in Jnduſtrie
erzeugniſſen des Auslandes immer mehr zurückzudrängen Bei
ſolchen tiefgehenden Meinungsverſchiedenheiten dürfte Graf
Poſadowsly ſeine liebe Noth haben die Sammlungspolitiker alle
unter einen Hut zu bringen

Einzelne Landwirthſchaftskammern u a die ſchleswig hol
ſteiniſche haben kürzlich in der Erörterung über die Aus
führungsbeſtimmungen des Fleiſchſchaugeſetzes dem Wunſche Aus
druck gegeben daß nur ſolches Pökelfleiſch für die Einfuhr
zugelaſſen werde zu deſſen Pökelung Konſervirung Färbung
keine anderen Stoffe als Salz und Salpeter verwandt ſind
Dieſe Wünſche betreffen in der Hauptſache den Ansſchluß von
Borax zu Konſervirungszwecken Die Geſundheitsgefährlichkeit
von geringen Mengen Vorox iſt jedoch wie die Berl Thier
ärztl Wochenſchrift hierzu ſchreibt nicht ſicher feſtgeſtellt zu
dem wird Vorqx in der Heilkunde innerlich verwandt ohne daß
ſchädliche Folgen bisher beobachtet worden ſind Die Verwen
dung von Borax ſpielt andererſeits in der Fleiſchkonſervirung
eine bedeutende Rolle Jm Meat Trades Journal vom
26 Juli d J giebt ein Fachmann an daß 30 Proz der ameri
kaniſchen Waare borazirt ſind Er ſchildert die Zubereitung deß
amerikaniſchen Pökelfleiſches folgendermaßen

Speck und langgeſchnittene Schinken werden vorerſt geſalzenund Varn in Porox verpackt Kurzgeſchnittene Sühten

werden in Salzbrühe gepökelt und vor der Verpackung mit
Boraxlöſung beſprengt Borax wird ſomit nur äußerlich zur
Konſfervirung der mildgeſalzenen Schinken und Pöketfleiſchſtüche



e nicht völlig überein

wutzt wogegen die ſtark geſalzenen Fleiſchſtücke ohne BoroxS verbot werden Ohne Borax wäre ein Trans
port der amerikaniſchen mildgeſalzenen Schweinefleiſchſtücke
Hach Deutſchland unmöglich ird daher in den Aus
ührungsbeſtimmungen ein Verbot der Verwendung desBe generell ausgeſprochen ſo könnte Amerika nur ſtark
cJaf nes Schweinefleiſch ſenden Derartiges Pökel
eiſch entſpricht dem Geſchmack des beuntigen
ublikums nicht mehr mithin würde ſich dann die Ein

uhr von Pökelfleiſch aus Amerika verringern Eine andere
Jöglichkeit iſt die daß die r des Borax zu

Konſervirungszwecken verboten dagegen die Zulaſſung des
Verpackungsmaterials der geſalzenen Schinken uſw nicht be
anſtandet wird

Die Regierung dürfte alſo in der Lage ſein die Ausführungs
beſtimmungen ſo zu geſtalten daß ſie mit dem Jnhalt des Ge
ſetzes nicht im Widerſpruch ſtehen Es iſt jedenfalls recht
bezeichnend für unſere Agrarier daß ſie jetzt auf Schleichwegen
zu erreichen ſuchen was der Reichstag mit großer Majorität
obgelehnt hat

Volkswirthſchaftliches
Nach dem neueſten kürzlich erſchlenenen Jahrbuch der

Statiſtik für das Deutſche Reich iſt der Verbrauch von
Bier und Branntwein in dem Reiche und den Einzel
ſtaaten im Verhältniß zur Bevölkerung im Jahre 1898 noch
weiter gewachſen Die Biererzeugung im Reiche iſt von
1897 1898 von 66,223,000 Hektoliter auf 67,798,000 Hektoliter
geſtiegen Nach den einzelnen Steuergebieten ergeben ſich dabei
ſolgende Zahlen

1897 1898Brauſteuergeblet 41,436,600 Heklollter 42,269,000 Hektoliter

Bayern 2,000 z 17,455 vWürttemberg 4,100,000 4,069,000
Baden 2,741,000 2,947,000ElſaßLothringen 964,000 1,058,000

oder nach dem Kopfe der Bevölkerung ſtieg im Brauſteuergebiet
die Produktion von 98 auf 99 Liter in Bayern von 286 auf
291 Liter in Baden von 156 auf 166 Liter in ElſaßLothringen
von 58 auf 63 Liter fiel aber in Württemberg von 194 auf
191 Liter

Was den Verbrauch an Bier anlangt erglebt ſich als
Durchſchnitt im Reiche pro Kopf von 1897 98 eine Steigerung
von 123 auf 124,1 Liter Jn den einzelnen Stenergebleten
ergeben ſich folgende Zahlen pro Kopf

1897 1898Branſteuergeblet 103,8 Liter 103,7 Liter
Bayern 243,5 2476Württemberg 194,8 191,2
Baden 6 1642ElſaßLothringen 76,0 82,58

Bedenklicher als der vermehrte Bierkonſum erſcheint in der
Statiſtik von 1898 die Zunahme des Branntwein
verbrauchs Dieſer Verbrauch war in den drei Vorjahren
pro Kopf ganz gleichmäßig 5,9 Liter reinen Alkohols ſtieg aber
1898 auf 6,3 Liter pro Kopf

Schule und Kirche

Das Frankfurter Reform Gymnaſium hat wie der
Frkf Ztg aus Berlin geſchrieben wird die auf der letzten

Schulkonferenz von manchen Seiten an ihm geübte Kritik ſehr
gut beſtanden und die Einwände die gegen das Syſtem erhoben
wurden ſehr wirkungsvoll widerlegt Seine Leiſtungen
ſind namentlich von militäriſcher Seite anerkannt
worden und die Folge davon iſt wohl daß in den Hauptſtädten
der Provinzen wie verlqutet Gymnaſten nach demſelben Prinzip
eingerichtet werden ſollen Auch die Reform Realgymnaſien
werden ſchon bald eine weitere Ausdehnung erfahren

Die polniſchen Familienväter beginnen jetzt gegen
die Verfügung des Kultusminiſters bezüglich der Ertheilung
des Religionsunterrichts in deutſcher Sprache
dadurch zu demonſtriren daß ſie ihre Kinder nicht mehr an dem
Religionsunterrichte theilnehmen laſſen Jn Poſen ſoll in den
nächſten Tagen eine große Proteſtverſammlung gegen die
jüngſte Miniſterial Verordnung abgehalten werden

Was darf ein preußiſcher Superintendent über
das Neue Teſtament lehren Unter dieſem Titel ver
öffentlicht die Kreuzztg einen langen Artikel gegen den
Superintendenken Hollenberg der in einer preisgekrönten Schrift

Die Religion Jeſu Chriſti vom Standpunkte der hiſtoriſchengende aus die Evangelien als geſchichtliche Quellen einer
ritik unterzieht wie dieſe vor ihm ſchon ſeitens anderer

Theologen geſchehen iſt Die Krenzztg denunzirt den Ver
faſſer als einen Geiſtlichen der nicht das Evangelium von
Chriſto lehrt ſondern eine neue Religion die kein Chriſten
thum iſt Ob der Zweck über den freimüthigen Geiſtlichen
ein Ketzergericht heraufzubeſchwören erfüllt werden wird
Vielleicht hören wir nächſtens von einer hochnothpeinlichen Unter
ſuchung Denn es kann keinem Zweifel unterliegen daß man
auf der Redaktion der Kreuzztg und nur hier ganz genau
weiß was echtes Chriſtenthum iſt und was nicht

Berwaltung und Rechtspflege
Beim kalſerlichen Patentamte iſt vor einiger Zeit das be

kannte Turnerzeichen die vier F als Waarenzeichen
angemeldet worden Das Patentamt hat nun die deutſchen
Handelskammern um Abgabe eines Gutgchtens hierüber ge
beten Die Handels kam mern haben ihrerſeits ſich dieſerhalb
wiederum mit den Turnvereinen in Verbindung geſetzt Wie
nun verlautet haben verſchiedene Turnvereine den betreffenden
Handelskammern den Beſcheid zugehen laſſen daß ſie dieſe An
wendung des allgemeinen deutſchen Turnerzeichens tief bedauern
würden Die Handelskammern haben demgemäß dem Patent
amte hiervon Mittheilung gemacht und es ſteht zu hoffen daß
der Antragſteller die gebührende Abweſſung erfährt Auch
wir können uns dem Proteſte der Turnerſchaſt gegen eine
a Rrofanirnng ihres Friſch fromm fröhlich frel nur an

m Ein Bühnenarbeiter Quinger hatte einen Unfaerlitten und Rentenanſprüche bei de s iſchen a
ewerksBerufsgenoſſenſchaft erſoben Das Reichs
erſicherungsamt hat aber den Linſpruch des Verletzten aus

folgenden Gründen abgewieſen Die Bühnen arbeiter im
allgemelnen ſind der Unfallverſicherung bisher nicht
unterworfen Eine Ausnahme gilt nur für ſolche Bühnen
arbeilten die ſich als Bauarbeiten im Sinne des s I des Bau

d ehe en Hierher gehören allern II nur die Arbeiten an dem BühneW kö die zur un
ur mmerer zu fertigenden Vorrichtungen die auf iBühne nothwendig werden Die einfache Anſſtelung t Weg

ſchaffung von Couliſſen den iſt keine Bauarbeit ſelbſt wenn
die Couliſſen durch Halter Vohrer u an der Bühne befeſtigt
werden Die Behauptungen der Rekursſchrift über die Art der
Arbeit bei welcher Quinger den Unſall erlitt ſtimmen nun zwar
mit ſeinen eigenen Angaben in der Unfallunterſuchungsverhand

ing Jndeſſen ſteht doch ſo viel feſt daßes ſich nicht um die neue Herſtellung eines Bühnenbanwerks
dern nur um die el gene eines fertigen Podiums und

einer Dekoration zu ſeiner Verdeckung gebandelt hat und daß

erſtellung der ßerlüſtartigen

dieſe Befeſtigung in einſachſter Weiſe durch Bohrer geſchehen

Selbſt in den größeren Städten wird es nicht immer leicht
ſein für die bedentenden Truppenmaſſen Quartier zu finden
die den geſundheitlichen Anforderungen auch nur einigermaßen
entſprechen
und insbeſondere die Kaſernen befinden ſich durchweg in ganz
ſchlechtem Zuſtande und ſind ſo ſchmnutzig daß ſie alle Vor
bedingungen zur Verbreitung ſchwerer Krankheiten enthalten
Als wir Tſingtan beſetzten ſo wird der Köln Ztg ge
ſchrleben und ohne vorherige Vorbereitungen unſere Truppen

iſt und eine äußern leichte nur für kurze Zeit ousreichende Ver
bindung der Thelle bewirkt hat Eine ſolche Thätigkeit kann
ihrer Natur nach nicht als eine Banarbeilt angeſehen und be
handelt werden

Arbeiterbewegung
Die Bewegung der Werftarbeiter in Hamburg

ſcheint immer mehr um ſich zu greifen Auf dem Aktiendock der
Hamburg Amerika Linie haben 31 Maſchinenbauer und Dreher
die Arbelt eingeſtellt weil ſie die Arbeit Ausgeſperrter ver
richten ſollten Bei Blohm und Voß weigerten ſich 14 Dock
arbeiter und 16 Zimmerlente gemäß den Veſchlüſſen ihrer Ge
werkſchaft nachts die Palatia zu docken Sie wurden deshalb
entlaſſen Meiſter und Lehrlinge dockten dann den Dampfer
Geſtern haben ſämmtliche Arbeiter des Elbdocks von Blohm
und Voß die Arbeit eingeſtellt Eine Anzahl Schiffszimmerer
die ſich weigerten Dockarbeit zu verrichten wurden entlaſſen

Heer und Flotte
Auf ein Geſuch der Ortsgruppe Eiſenach des All

deutſchen Verbandes an den Großherzog von Eiſenach
daß ein Kriegsſchiff den Namen Wartburg erhalte hat
der Großherzog geantwortet daß er ſelbſt den Gedanken ſchon
lange erwogen habe und gelegentlich den Wunſch dem Kaiſer
unterbreiten werde

Die Auflöſung der ſogenannten Jäger Brigade
in Colmar im Elſaß iſt zum I April 1901 feſtgeſetzt Die vier
Jäger Bataillone das Magdeburgiſche Rheiniſche Hannoverſche
und Mecklenburgiſche kehren nicht wieder wie vielfach gehofft
in die Heimath zurück ſondern bleiben zu je zweien im Ver
bande des 14 und 15 Armeecorps

Wie mitgetheilt wird iſt dem oſtaſiatiſchen Expedl
tionscorps bezw der Sanitätsabtheilung deſſelben Herr
Zahnarzt Lippold Sohn des Hof Zahnarztes Hugo Lippold in
Roſtock als Zahnarzt zugewieſen worden Es iſt dies der erſte
Fall der Anſtellung eines Zahnarztes als ſolcher in
einer Heeresabtheilung

Ausland
Die Wirren in China

Nachdem Peking in ſeiner ganzen Ausdehnung von den inter
nationalen Truppen pacificirt worden iſt beginnen auch die
Nachrichten über die Vorgänge während der Anarchie der letzten
Wochen einzulaufen So wird jetzt Klarheit über die

Ermordung des deutſchen Geſandten
deſſen Leiche aufgefunden worden iſt Wie aus
Tſchifu gemeldet wird hat feſtgeſtellt werden können daß die
Ermordung des Freiherrn von Ketteler auf höheren
Wunſch durch Poliziſten geſchah er erhielt einen Schuß
in den Hinterkopf als er in einer Sänfte nach dem
Tſungli Yamen unterwegs war Seitdem war ſeine Leiche
verſchwunden Am Tage nach der Einnahme von Peking ver
rieth nun ein Chineſe einem Deutſchen die Stelle wo Ketteler
begraben worden war Es war ein chineſiſcher Grabhügel in
der Nähe der Mordſtelle Unſere Seeſoldagten deckten
den Hügel ab und ſtießen bald auf einen
chineſiſchen Sarg den ſie öffneten Er enthielt
in der That dte Leiche des ermordeten dentſchen
Geſandten Freiherr von Ketteler wird nun am nächſten
Sonnabend nach chriſtlichem Brauch beigeſetzt werden

Aus dieſen Mittheilungen geht hervor daß die chineſiſche
Regierung nicht ganz ohne Mitſchuld an der Ermordung des
Frhrn v Ketteler iſt außerdem aber wird der Ermordete von
dem Vorwurf befreit er habe durch ſein perſönliches Verhalten
die Wuth des Straßenpöbels auf ſich gelenkt denn er iſt nicht
u Pferde durch die Geſandtſchaftsſtraße geritten um beim

ſungli Yamen vorſtellig zu werden ſondern er hat ſich dem
Landesbrauch entſprechend in einer Sänfte dorthin tragen
alen ſo daß von einer Provokation ſeinerſeits keine Rede
ſein kann

Die Deutſchen im Kampfe um Tientſin
Aus dem Tagebuche eines Franzoſen das in der erſten

Juliwoche in Tientſin aufgegeben wurde verdienen folgende
Thaiſachen die ſich namentlich auf die Theilnahme der
deutſchen Truppen an dem Kampfe beziehen beſondere
Hervorhebung Bei der Einnahme von Tientſin am 23 Juni
hatten die dreihundert Deutſchen deshalb ſo ſchwere
Verluſte weil ſie lediglich von den Ruſſen unterſtützt volle
24 Stunden gegen eine erdrückende Uebermacht ſtand halten
mußten während die engliſche Hongkong Jnfanterie
mit ihren amerikaniſchen Kameraden alles daranſetzte
um am jenſeitigen Ufer ihr einziges Ziel die engliſche Kon
zeſſion zu erreichen um ſich einige Stunden vor den Waffen
brüdern bejnbeln zu laſſen Ueber Seymour s Rückkehr von
ſeinem verunglückten Vormarſch nach Tientſin notirt der Brief
ſchreiber am 26 Juni folgendes Die zurückkehrenden
Truppen befanden ſich in einem entſetzlichen Zu
ſtande Nur die Deutſchen hielten ſich noch
ſtramm ihre Kleidung war noch propper zu
nennen was ein wahres Kunſtſtück war nach
e Furchtbaren das die Kolonne durchgemacht

atte

Die deutſche Erſatzbrigade für Ching
die jetzt in der Bildung begriffen iſt ſoll als Landungsziel
vorläufig Takn angewieſen erhalten doch erſcheint es nicht
ausgeſchloſſen daß ſie bei der Ankunft in Tſingtan dort eine
andere Ordre vorfindet Wenn es ſich zeigen ſollte daß die
jetzt unterwegs befindliche Diviſion für die Operationen in
Petſchili ausreicht dann wird die NachſchubBrigade möglicher
weiſe gleich dazu verwendet werden durch Landbeſetzüngen
im Hinterlande von Kiautſchou unſerer fortwährenden
Bedrohungen ansgeſetzten Kolonie endgiltig Ruhe zu ver
ſchaffen ſowie das regelmäßige Einfließen der chineſiſchen Ent
ſchädigungen u neuen
Eine der großen Schwierigkeiten die unſere Armeeleitung
in Ching zu überwinden haben wird iſt die

Unterbringung unſerer Truppen während
des Winters

Die vorhandenen chineſiſchen Regierungsgebäude

alten
ſo gut es eben ging unterbringen mußten legten wir ſie in die i iUnſere Truppen begaben ſich t hat demgegenüberchineſiſchen Kaſeruen

ſoſort mit Fenereifer daran dieſe Angigsſtälle zu rein ge
und in einen menſchenwürdigen Zuſtand zu verſetzen war
aber nur in höchſt mangelhafter Weiſe gelang Bis W
eigene Gebände in Tſingtan aufrichteten war daher die Unter
bringung nnſerer Truppen ſowohl der Offiziere wie der Mann
ſchaften recht unbefriedigend und dieſem Umſtand iſt auch um
Theil die Schuld beizumeſſen wenn viele unſerer Lente in hre
Geſundheit ſchwer geſchädigt worden ſind Es iſt unter folchen
Umſtänden nur anzuerkennen wenn unſere Kriegsverwaltun
daſür Sorge trägt unſere Truppen in jeder Beziehung t
anszurüſten daß ſie der Einwirkung eines fremden und nicht
ungeſährlichen Klimas ſoweit als möglich enthoben werden
Hierzu gehört die Errichtung von Bargcken thre vollſtändige
Einrichtung Vorkehrungen zur Beſchaffung von brauchbare
Trinkwaſſer große Anhäunfungen von Proviant und aller der
ahlreichen Bedürſniſſe für eine Armee von 20,000 Mann
s wäre ja gewiß bei weitem vorzuziehen wenn man ſich das

alles wenigſtens zum Theil an Ort und Stelle beſchaffen
könnte wenn das aber ſchon bei gewöhnlichen Verhältniſſen
außerordentlich ſchwer wenn nicht unmöglich ſein würde ſo iſt
de gar nicht während der jetzigen kriegeriſchen Wirren z
denken

Die Sicherſtellung der Entſchädigungsforderungen
Für das weitere Vorgehen auf dem Kriegsſchauplatze un

insbeſondere auch für den Umfang der an China zu ſtellenden
Entſchädigungsforderungen werden in erſter Linie die aus
führlichen Berichte der in Peking angelangten Truppenführer
und der dort belagert geweſenen Geſandtſchaften beſtimmend
ſein Dieſe genauen Berichte können nicht vor 8 Wochen
hier vorliegen Selbſt dann aber werden die Eutſchädigungen
noch nicht endgiltig feſtgeſetzt werden können weil zu ihnen
ſelbſtverſtändlich noch die geſammten Koſten des Straf
Feldzuges zu addiren ſind Die Eutſchädigungen brauchen
glücklicherweiſe nicht in vollem Umfange durch Landbeſetzungen
ſichergeſtellt zu werden die wenn allzu weit nach dem Jnnern
ausgedehnt Truppenmengen erfordern würden welche einfach
nicht verfügbar ſind Jede Macht kann ſich von ihrer Jnter
eſſenſphäre aus exzentriſch ausbreiten daneben aber auch durch
Beſchlagnahme der Seezölle einen Theil der chineſiſchen
Strafzahlungen gleich in baar flüſſig machen Die Seezölle
in den Vertragshäfen werden vorausſichtlich von den dort
nächſtintereſſirten Okkupationsmächten gemeinſam verwaltet
werden

Großbritannien und Jrland
Die in Kürze zu gewärtigende Auflöſung des engliſchen

Parlamentes entſpringt dem Willen der ausſchlaggebenden
Elemente das Eiſen zu ſchmieden ſo lange es heiß iſt Sie
ſagen daß die Gelegenhelt zur Erkämpfung eines glänzenden
Wahlſieges binnen abſehbarer Zeit nicht günſtiger ſein kann als
eben jetzt unter dem Eindruck der militäriſchen Erfolge in Süd
afrika und des Triumphes der imperialiſtiſchen Politik des
Miniſteriums Salisbury auf der ganzen Linie ſowohl im
Mutterlande als in den Kolonien Jm oppoſitionellen Lager
hat man der miniſterlellen Siegeszuverſicht keine ſtichhaltigen
Einwendungen entgegenzuſetzen ein Ankämpfen gegen die Ueber
macht der panbritiſchen Zeitſtrömung iſt ebenſo undenkar wie
ausſichtslos und es kann ſich für die Liberalen nach Lage der
Dinge nur darum handeln den unioniſtiſchen Gegnern jeden
Fußbreit Terrains ſo ſtreitig zu machen als nur irgend möglichMit großem Behagen konſiatiren die Freunde der Regierung
daß das Miniſterium Salisbury mit einem politiſchen Record vor
die Mächte treten könne welchem dle Oppoſition nichts annähernd
Aehnliches an die Seite zu ſtellen vermöge Mr Gladſtone
war ein gewaltiger Vorkämpfer der liberalen Jntereſſen Lord
Salisbury aber könne darauf verweiſen was ſeine Verwaltung
an Erfolgen welche dem britiſchen Reiche als ſolchem und nicht
nur einer politiſchen Partei zu Guten kämen erzielt habe Und
wenn man den Satz gelten läßt daß der Erfolg der einzlg
untrügliche Maßſtab für die Berechtigung eines politiſchen
Syſtems iſt ſo muß man die Zuverſicht womit das jetzige
Regierungsſyſtem in den Wahlkampf geht als durchaus gerecht
fertigt anerkennen Denn es hat gehandelt wo die liberale
Oppoſition
Reiches bewährt Für dergleichen Leiſtungen ſind die engliſchen
Wähler von jeher ungemein empfänglich geweſen Die Macht
des Reichsgedankens hat aber auch in den Kolonien alle ent
gegenſtehenden Tendenzen mit einem kräftigen Ruck bei Seite
geſchoben und aus den überſeeiſchen Dependenzen des Mutter
landes Anhänger der Politik des Greater Britain gemacht Wenn
der Ausfall der parlamentariſchen Campagne in England den
vorausgeſehenen Erfolg hat dann wird auch die Anziehungs
kraft des Mutterlandes auf die Kolonien eine weitergehende
Wirkung erfahren und die Konſolidirung der britiſchen Reichs
geſammtheit neue Fortſchritte machen

Numänien
Die Hoffnung daß der rumäniſch bulgariſche Streit

nicht zu einem kriegeriſchen Zuſammenſtoß führen wird ſcheint
ſich zu erfüllen Man hat den erregten Leidenſchaften augen
ſcheinlich von Wien und vielleicht auch von Petersburg aus
einen Damm gezogen was aus der folgenden Veröffentlichung
der Wiener Pol Corr hervorgeht

m Auslande waren Gerüchte verbreltet daß die Spannung
zwiſchen Rumänien und Bulgarien bis zum Aeußerſten ge
ſtiegen und König Karol von der Möglichkeit eines unmittelbar
bevorſtehenden Krieges geſprochen habe demgegenüber wird
aus Bukareſt verſichert daß zunächſt König Karol un mög
lich eine ähnliche Aeußerung gethan haben kann
Die öffentliche Meinung in Rumänien werde allerdings
ebenfalls von ſtarker Erregung gegen Bulgarien beherrſcht
ſie baue aber auf das Ein wirken der Mächte in Sofia
und hege die Ueberzengung daß Rumänien volle Satisfaktion
auf diplomatiſchem Wege erhalten wird

Jn der That war ja auch die letzte Antwort Bulgariens auf die
rumäniſche Note wie ſchon mitgetheilt ganz verföhnlich Man
darf alſo darauf rechnen daß der Streit bald gütlich beigelegt
werden wird Auch der Beſuch den Fürſt Fürdinand von Bul
garien heute oder morgen dem Kaiſer von Oeſterreich in Jſchl
abſtatten wird dürſte zu einem friedlichen Ausgang beitragen

Provinzialnachrichten
Z Teicha 23 Ang Kein Geld für die Schule da

Hier werden gegenwärtig von 2 Lehrern 236 Schulkinder
unterrichtet Da nach den vom Unterrichtsminiſler auf
geſtellten Grundſätzen bei mehrklaſſigen Schulen nicht mehr
als 70 Schulkinder auf 1 Lehrkraft entfallen ſollen ſo bat
die Königliche Regierung in Merſeburg als Schulaufſichtsbehörde
bereits vor einiger Zeit die Schulgemeinde Teicha angehalten
die Erweiterung des dortigen Schulſyſtems durch den Ban einer
dritten Schulklaſſe bezw die Anſtellung eines dritten Lehrers in
baldige Ausſicht zu nehmen Die Schulgemeinde hat ſich indeſſen
geweigert eine ſolche Erweiterung vorzunehmien und die

gern damit degründet daß bei der dreillaſſigen Volks
ſchule zu Teicha ein Lehrer nie mehr als 100 Kinder zuſammen
zu unterrichten habe und darum die Beſchaffung des neuen
Klaffenraumes und die Anſtellung einer neuen Lehrkraft zur Zeit
noch nicht für nothwendig zu erachten ſei Die Königliche Re

neuerdings verfügt daß ſie be
ernerer Weigerung der Schülgemeinde die Er

nur kritiſirte und es hat ſich als Mehrer des
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ſternng im Zwangswege durchſetzen werde andererſeitswer duch der Schulgemeinde in Ausſicht geſtellt bei feſtgeſtellter
Leiſiungsnnfähtgkeit zu den Koſten der Erweiterung die ſtaatlichen

Beihiifen für ſie beim Unterrichtsminiſter zu beantragen
7 Löbnitz b Teichg 23 Aug Feu h Hente nachmittag brach
rötzäich in dem Gehöſt des Gutsbeſitzers Kurt Lutze hier
eue r aus das diem it Getreide gefüllte Scheun eund ſämmtliche
tallun gen volſſtändig einäſcherte Nur das Wohnhaus und

ein kleiner Antheit ſind von den Flammen verſchont geblieben
Vieh iſt nicht umgekommen Der guf 80,000 M taxirte Schaden
ſt duxch Verſicherung gedeckt Wiederum ſoll das Fener durch
mit Streichbölzern ſpielende Kinder entſtanden ſein

Lauchſtädt 24 Aug Das diesjährige Brunnenfeſt findet wie aus dem heutigen Jnſerat hervorgeht nächſten
Sonntag den 26 Auguſt ſtatt

Weiſtenfels 238 Aug Die Gurken wurden heute auf
dem hieſigen Wochenmarkte ſo billig verkauft wie ſeit Jahren
nicht Das Schock beſſerer Waare koſtete nur 30 50 Pf minderwerthige Früchte waren noch viel billiger zu haben Es waren
gegen 4000 Schock angefahren

7 Laucha a /U 23 Ang Mannſchießen Robuſte
Ehehälfte Unſer dliesjähriges Mannſchießen das
w den Tagen vom 19 22 Auguſt abgehalten wurde hatte

ch beſonders durch die Witterung begünſtigt einer recht regen
hellnahme von nah und fern zu erfreuen gehabt Die Mann

fönigswürde hatte ſich der Reſtaurateur Guſtav Hut h erworben
Den Herren re sen F Ulrich und G Seiße die dem
Schützenbunde 25 Jahre angehören wurde das ſilberne Dienſt
kreuz überreicht Der Arbeiter L von hier gerieth mit ſeiner
Frau in Strelt in deſſen Verlaufe dieſe ihm mit einer Stange
ein Auge ausſtleß

Zörbig 23 Aug Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
geſtern nachmittag im landwirthſchaftlichen Betriebe des Guts
deſitzers Tripto Als zur Veſperzeit mehrere bei der Dampf
Dreſchmaſchine beſchäftigte Arbeiterinnen ihren Stand verlaſſen
wolllen und zum Abſtieg eine von Brettern hergeſtellte Brücke
benutzen wollteu brach letztere zuſammen und drel Frauen fielen
zur Erde hierbei hat ſich namentlich Frau Gerhardt ſchwere
innere Verletzungen zugezogen Geſtern früh 6 Uhr brach auf
der hieſigen Ziegelei von Zſcheye Feuer aus dadurch daß der

e explodirte Hierdurch gerieth der Dachſtuhl
des Maſchinenhauſes in Brand Da Hilfe bald zur Stelle war
konnte das Feuer gelöſcht werden ehe es einen größeren
Umfang angenommen hatte Heute bezogen der
Stab vom 75 Artillerie Regiment und der Stab der
1 Abtheilung deſſelben Regiments auf 5 Tage Quartier in
unſerer Stadt Morgen beginnt das Artilleriemanöver der
Brigade in der Nähe von Salzfurt Geſtern wurde der auf
der Domäne in Gör zig dienende Kutſchenke W wegen Geld
diebſtahls verhaftet und dem herzoglichen Amtsgerichte in
Köthen zugeführt W hatte während der letzten Wochen dem
Oekonomle Jnſpektor Th hier aus dem verſchloſſenen Schreib
ſekretär ungefähr 200 M entwendet

Magdeburg 23 Aug Arg enttäuſcht verließen wie
der Artiſt zu berichten weiß am letzten Sonntag nachmittag in
B in der Provinz Sachſen die Beſucher des Grand Cirkus
die an Die auf dem Zettel angekündigten gerDreſſuren mußten leider von dem ohnehin recht ſchwachen nur
ans 8 Nummern beſtehenden Programm meiſt Clown
Entrees geſtrichen werden da ein Schuhmacher das einzige
Paar Stiefel des Direktors zur Reparatur abgeholt
und bis zum Beginn der Vorſtellung noch nicht zurückgebracht
hatte Mit Pantoffeln angethan konnte der Prinzipal ſeine
Vollblüter unmöglich über den geharkten Sand jagen und des
halb zog er ſich grollend in die Garderobe zurück

Magdeburg 23 Aug Scheußliche Sittlichkeits
verbrechen hat der Maurer Hemmerling ſeit längerer
Zeit an ſeinen eigenen Töchtern die im 18 bezw 12 Lebensjahre
ſtehen begangen Der Unhold wußte die mißbrauchten Mädchen
durch Schläge ſo einzufchüchtern daß ſie kein Wort über das
entſetzliche Treiben ihres Vaters zu verrathen wagten Nur
infolge einer zufälllgen Bemerkung des jüngeren Mädchens
wurden Mitbewohner des Hauſes auf die Unthaten auf
merkſam

Wittenberg 23 Aug Erhängt Unmittelbar neben
dem Spritzenhauſe in der Pfaffenſtraße hat vorgeſtern nacht der
Kirchendiener und Thurmwächter Friedrich Ziegler aus
Schmlkedeberg ca 44 Jahre alt ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende gemacht Der Lebensmüde welcher ſeit ungefähr
14 Tagen krankheitshalber ſich hier aufhielt hat ſich vorgeſtern
abend aus dem Krankenhauſe entfernt und ſcheint infolge unheil
barer Krankheit dieſen Schritt gethan zu haben

Oſchersleben 23 Aug Selbſtmord Geſtern früh
wurden wie die Halberſtädter Ztg meldet von dem Fiſcher
Huſtedt am VBodeufer in der Nähe der Bleichſtelle ein Schirm
und ein Frauenhut gefunden Es wird vermuthet daß es ſich
hlec um einen Selbſtmord handelt

Benueckenftein 23 Aug Selbſtmord Geſtern früh
gang ſich der als rechtſchaffen und nüchtern bekannte Arbeiter
Karl Ob erländer hier der in letzterer Zeit kränklich ge
worden war

Perſonalien Zu Mitgliedern der Kaiſerl Disciplinar
kammern in Leipzig hat der Kaiſer den königlich ſächſiſchen
Landgerichts Direkkor Fuchs in Magdeburg den königlich
preußiſchen Geh Regierungsrath Meyer ernannt

Deſſan 23 Ang Landesrabbiner Betrüger
Der bisherige Landesrabbiner Dr Freudenthal verläßt
bekanntlich die hieſige israelitiſche Kulkusgemeinde An ſeiner
Statt wurde Dr Walter Neuſitettin gewählt und auch bereits
von der herzoglichen Regierung als Landesrabbiner beſtätigt
Dr Walter krilt ſein hieſiges Amt am 1 Oktober an Durch
einen groben Betrug iſt der Reſtaurateur St um 70 M geprellt
worden Jn der Nacht vom 18 zum 19 d M logirten bei ihm
zwei Perſouen die ſich als Fleiſcher K und B aus Köthen aus
gaben Morgens erklärte er habe am Abend ſein ganzes
Geld in einer Damenkneipe verjubelt und fei nun in Verlegen
heit auch müſſe er für ſein Fahrrad Reparaturkoſten zahlen
Wenn Herr St ihm 70 M leihen würde könnte er ihm als
Sicherheit ein Sparkaſſenbuch übergeben Da die beiden einen
günſtigen Eindruck machten ſo nahm der Wirth keinen Anſtand
ihm gegen Hinterlegung des Sparkaſſenbuches das Geld zu
geben Nach einigen Tagen erſchienen nun die beiden wieder
und Aerlangten noch 130 die ſie aber nicht erhlelten Bei
Herrn St waren nun Zweiſel über die Echtheit des Buches
ein Und richtig bei näherer Prüfung deſſelben ſtellte
es ſich heraus daß die Eintragungen über 500 und 100 Mark
gefälſcht waren Nach den beiden Uebelthätern wird jetzt
gefahndet

Köthen 23 Aug Verunglückter Soldat Einehieſige Familie erhielt vom Kommando des Truppen Uebungs
platzes Altengrabow ein Telegramm nach dem der auf dem
Uebungsplatz beim ZielbauKommando thätige bei der 10 Com
pagnie Anhalt Jnf Regis Nr 93 Deſſau ſtehende Sohn
durch eine krepirende Granaäteworden iſt p ſchwer verletzt
u Söthen 23 Aug Schwindler Ein fremder ſelt
urzem hier in Arbeit ſtehender Schloſſer bewohme mit
mehreren Arbeitskollegen ein gemeinſames Logis und hatte in
rfahrung gebracht wo die andern ihre geringen Erſparniſſe

Aſbewabrten Als er nun geſtern kurze Zelt allein im Zimmer
W weſend war benntzte er die Gelegenheit ſich das Geld etwa

0 anzueignen und damit zu verſchwinden
ſt Güſten 23 Aug Sturz Beim Aufladen eines Fuders

rzte geſtern morgen der elwa 18jährige Domänenarbeiter

ring n henen a Paag Die Räder
gingen dem Unglü en über den rper e erhaltVerletzungen ſind nicht unerheblich beitenen

Aus Thüringen 23 Aug Ein neuer Fundort von
Türxrkis iſt im ſüdlichen Thüringen entdeckt worden und zwarin den Kieſelſchieferbrüchen im Minelſinr an der Landſtraße
zwiſchen Weckersdorf und Langenwolſchendorf wo das Mineral
in ſchmalen gelegentlich ſehr langen theilweiſe aber faſt un
zulänglichen Bändern alſo als Kluftausfüllung erſcheint

Neuſtadt Orla 23 Ang Drei Kinder einer
Familie gleichzeitig konfirmirt Daß drei aus zwei
Geburten ſtammende Kinder einer Familie zugleich aus der
Schule entlaſſen werden dürfte gewiß zu den Seltenheiten
gehören Doch ein Bauunternehmer in Weira erfreut ſich eines
ſolchen Kinderſegens Seine Ehefrau hat im Jahre 1886/87 drei

Kindern darunter einem Zwillingspaare das Leben gegeben Die
Kinder ſind körperlich und geiſtig normal entwickelt und werden
vorausſichtlich Oſtern 1901 zuſammen konfirmirt werden

Saalfeld 23 Aug Die Saale iſt hier ſo zurück
gegangen daß Kinder einen Steg aus Steinen hergeſtellt
n auf dem man trockenen Fußes das andere Ufer erreichen
ann

Avoldag 23 Ang Ertrunken Geſtern früh ereignete
ſich in Wickerſtedt ein derer UnglücksfallBeim Spielen an dem Stege der ungefähr in der Mitte des
Dorfes über die Jlm nach Flurſtedt führt ſtürzte das vierjährige
Töchterchen des Fuhrmanns Sch in das Waſſer und ertrank
ehe Hilfe zur Stelle war

Eiſenach 23 Aug Wahl des 1 Bürgermeiſters
Bürgermeiſter Schmieder Bromberg iſt wie verlautet zum
Erſten Bürgermeiſter in Eiſenach gewählt worden

Braunſchweig 23 Aug Fahnenflucht Aus Dahlen
burg wird berichtet Jm Gaſthanſe zu Vohndoörf traf geſtern
mittag zu Pferde ein Dragoner feldmarſchmäßig ein und ver
langte als Diſtanzreiter Quartier für geſtern und heute Da
ihm wie er vorgab die Uniform in der Hitze zu unbequem
wurde erhielt er auf ſein Erſuchen vom Wirth einen Civilanzug
worin er heute morgen ohne eine Kopfbedeckung mitzunehmen
verſchwand Ans der zurückgelaſſenen Uniform iſt zu erſehen
daß der Verſchwundene der Dragoner To ſt von der J Escadron
der Lüneburger Dragoner iſt Auf erfolgte Meldung an das
Regiment zu Lüneburg trafen ſofort ein Sergeant und zwei
Gemeine ein die die zurückgelaſſenen Militär Effekten und das
Pferd in Empfang nahmen und ſich auch gleichzeitig auf die
Verfolgung des Deſerteurs machten Der Flüchtling ein Kauf
mann und geborener Braunſchweiger hatte im Stalle an einem
Balken eine Schlinge zum Erhängen gemacht doch ſcheint er bei
ſeinem Vorhaben geſtört worden zu ſein Wie wir bören iſt der
Flüchtling der Sohn einer hier wohnenden Witiwe er trat im
vorigen Herbſt bei den Lüneburger Dragonern ein

ZweitAns dem Königreich Sachſen 23 Aug
Knaben ertrunken Beſtrafter Uebermuth
Ergriffen Aufregende Scene Ein erſchütternder
Unglücksfall ereignete ſich bei Zittau an dem einen der auf
Eichgrabener Flur neu eingerichteten Teiche Der elfjährige
einzige Sohn Emil des Gartenbeſitzers Berndt aus Eichgraben
und der bei der Rothmann ſchen Jene dort in Pflege be
findliche zehnjährige Schulknabe Heinrich Glaſer aus Gieß
mannsdorf waren da beide des Schwimmens kundig
Schleuſe einer der tiefſten Stellen des Teiches ins Waſſer ge
gangen und ertranken Vor längerer Zeit trafen ſich in
Arusfeld in einem Reſtaurant mehrere junge Leute beiderlei
Geſchlechts Jm Laufe ihrer Unterhaltung kamen ſie auf einen
recht ſtrafbaren Gedanken nämlich ein Paar unter ihnen nach
kürch lichem Ritus zu kopuliren Schnell war ein
Bräutigam und eine Braut zur Stelle ebenſo der Dritte der
bel ſolchen Fällen nicht fehlen darf und der beabſichtigte Plan
gelangte zum Ergötzen der jAusſührenden und Zuſchauer zur un
geſtörten Durchführung Allein die Sache wurde bekannt und
kam infolgedeſſen zur Anzeige Am 20 Anguſt ſtand ſie in
Jöhſtadt zur Verhandlung Das Schöffengericht verurtheilte
den Acteur zu 20 M und den Bräutigam zu 15 M Geld
ſtrafe Die Braut wurde freigeſprochen Aufgegriffen
worden iſt der Schulknabe Meinel der wie berichtet die
elterliche Wohnung in Lindenau unter Mitnahme eines
Sparkaſſenbuches mit 700 M Einlage heimlich verlaſſen hatte
Von dem Buche hat der Burſche 100 M erhoben und mit
gleichaltrigen Knaben verthan Geſtern vormittag fand auf
dem Güterbahnhof in Niederfſedlitz eine aufregende Scene
ſtatt indem ſich der Lehrling des hieſigen Kaufmanns Gaitzſch
direkt unter die Lokomotive des rangirenden Güterzuges legen
wollte von dem Zugperſonal daran verhindert ermöglichte er es
dennoch ſich unter den letzten Wagen zu werfſen wobei ihm
der Kopf vom Rumpf getrennt ward

an der

Strafkammer zu Halle
Halle 23 Auguſt

Außer der Anklage wegen Beleidigung eines Pfarrers lag
heute noch eine zweite Anklage wegen Beleidigung gegen den
Redacteur Adolf Thiele vor Dem Angeklagten wurde zur
Laſt Jg die Mitglieder des kgl Oberlandesgerichts und der
kgl Oberſtaatsanwaltſchaft zu Naumburg durch den Jnhalt
eines in Nr 206 des Volksblattes vom 3 Sept v J ver
öffentlichten Artikels betreffend Verhinderung von Geld
ſammlungen zur Unterſtützung Streikender beleidigt zu haben
Der Angeklagte erklärte er habe nur Kritik an den Ent
ſcheidungen des Oberlandesgerichts geübt Der Staatsanwalt
führte aus Kritik könne jeder üben aber der Angeklagte habe
das berechtigte Maß weit überſchritten da er Perſonen ins
Lächerliche gezogen habe und nicht ſachlich geblieben ſei Be
antragt wurden 6 Wochen Gefängniß Publikation des
Urtheils uſw Das Gericht erkannte mit Rückſicht darauf daß
dem Augeklagten der Schutz des S 193 des Str B Wahr
nehmung berechtigter Jntereſſen zur Seite ſtehe auf 300 Mark
Geldſtrafe oder 30 Tage Gefängniß km übrigen nach Antrag

Für eine äußerſt rohe Gewaltlhat erhielt der Arbeiter Friedrich
Roth hier eine empfindliche Strafe Er war wegen gefährlicher
Körperverletzung angeklagt weil er den Maurer Otto Pönitzſch
am 24 Juni mit einem Meſſer erheblich mißhandelt hatte Der
Anugeklagte iſt 28 Jahre alt und mehrfach wegen Gewaltthätig
keiten beſtraft insgeſammt mit 1 Jahre 7 Monaten Gefängniß
Jm vorliegenden Falle wollte der Angeklagte in Nothwehr ge
handelt haben ie Beweisaufnahme ergah jedoch daß Roth
der Angreifer geweſen iſt Der Angeklagte wurde zu 1 Jahre
6 Monaten Gefängniß verurtheilt und ſofort verhaftet

Vermiſchtes
Ein Abenteuer ſeltener Art erlebten Mittwoch nachmittag

Ausflügler welche ſich zu Fuß Rad und Wagen auf der
Köpenicker Chauſſee bei Berlin befanden Hinter Nieder
ſchöneweide ſahen die Leute ein eigenthümliches großes Thier
in geſtrecktem Laufe auf ſich zukommen das ſie bei näherer
Diſtanz zu ihrem Schrecken als ein offenbar wild ge
wördenes Kameel erkannten Schleunigſt ſuchten die Fuß
gänger Deckung in den Gräben und hinter den Bäumen während
die Radfahrer und Wagenführer in ſchnellſtem Tempo die Flucht
ergriffen Nur der Kutſcher eines Brauereiwagens hielt
ſtand Er lenkte ſein ſchweres Gefährt quer über den Weg
und es gelang ihm auch das Wüſtenthier am Halfter zu erfaſſen
und nach einiger Mühe zum Stehen zu bringen Nun erſt be
merkten die wieder näher kommenden Flüchtlinge daß auf dem
Rücken des Kameels ein Affe angeſchnallt war der infolge des
tollen Rittes noch an allen Gliedern zitterte Man war ſich
noch nicht darüber ſchlüſſig geworden was weiter mit den
beiden Thieren zu thun ſei als auf ungeſatteltem Pferde ein

verwegen ausſehender Mann angeſprengt kam der Kameel unAffe reklamirte Er erzählte daß er mit ſeiner Wanderm eigene
am Waldesſaume an der Bahnſtrecke gelagert habe als durch
einen heranbrauſenden Zug das Kameel ſchen wurde Der auf
deſſen Rücken ſeſtgebundene Affe der übrigens als Chineſe ge
kleidet war und überaus drollig ansſah mußte unfreiwillig das
Rennen mitmachen, Den Schluß des Abenteners bildete eine
Vorſtellung auf der Chanſſee an welcher ſich auch die inzwiſchen

e Se eine ſchlagende Gefährtin des
ageriebeſitzers ein Tanzbär irte ZiHund beheligien zbär eine dreſſirte Ziege und ein

Jn einer Stunde zweimal als Anarchiſten verhaftet
worden ſind zwei Herren aus Wiesbaden die eine Tonr nach
Homburg unternommen hatten Die Ausflügler wollten den
dort weilenden Prinzen von Wales ſehen und fragten einen
Poliziſten wann der Prinz gewöhnlich ausfahre Sie erhielten
die Antworth der Prinz ſei gegenwärtig nicht in Homburg ſon
dern in Kronberg Ein Angeſtellter des Kurparkes der die
Unterhaltung erlauſcht hatte witterte in den beiden Fremden
Anarchiſten und ließ ſie durch einen Schutzmann zur Wache
bringen Nachdem ſie ſich hier über ihre Perſon gusgewieſen
hatten wurden ſie unter Entſchuldigungen entlaßen um kurz
darauf ein zweltes mal verhaftet zu werden Als ſie nämlich
im Kurpark dem Ballonaufſtieg zuſahen kam abermals ein Schutz
mann auf ſie zu und nahm ſie zur Wache mit Es folgte ein
zweites Verhör und ſchließlich ernente Entlaſſung unter Ent
ſchuldigungen Sie wurden nun nicht weiter behelligt erfuhren
jedoch daß ihretwegen die geſammte Homburger Schutzmann
ſchaft aufgeboten war

Jn Stettin iſt ein Haus geſtohlen worden Das derStadt gehörige Gebände Frauenſtraße 3 ſollte in nächſter Zeit
abgebrochen werden und war von den Mäiethern bereits geräumt
Die Kinder der Umgegend benutzten es als Spielplatz und be
gannen allmällg Thüren und Fenſter anszuheben und als gute
Bente fortzubringen Dann ging es an die Oefen deren Kacheln
ebenfalls auf dieſe Weiſe verſchwanden Als das Jnnere aus
geräumt war ſtiegen die Knaben aufs Dach löſten die Ziegel
los und warfen ſie auf die Straße Hierauf kamen Dachſparren
und Balken an die Reihe die von den Müttern als gutes Brenn
holz in Empfang genommen wurden Als auch das Dach ver
ſchwunden war nahmen Knaben und Mädchen die aus Fachwerk
errichteten Wände in Angriff Jn Gegenwart vieler Zuſchauer
wurden von Kindern und Erwachſenen die Wände niedergelegt
und die Balken herausgeſtoßen So iſt in kurzer Zeit die eine
Hälſte des Gebäudes bis auf einen kleinen Schutthaufen vom
Erdboden verſchwunden Den weiteren Abbruchsarbeiten iſt
r durch einen dort poſtirten Schutzmann ein Ende bereitet
worden

Ein eigenartiger Selbſtmord Aus Gitſchin wird be
richtet Geſtern beſtieg ein hier unbekannter ſehr anſtändig ge
kleideter Mann nachdem er Hut und Stock unten zurückgelaſſen
hatte den Stadtkirchthurm kroch durch ein Fenſter hinaus und
kletterte am Blitzableiter bis zur Thurmſpitze Er hielt eine
laute deutſche Anſprache die aber niemand von den unten au
geſammelten Leuten verſtand und als ihn die Thurmwächters
frau zum Abſteigen aufforderte machte er eine leichte Drehnng
auf dem Abſatz und ſtürzte ſich in die 40 Meter tief gelegene
Straße hinab Er blieb unten todt liegen Nach den Papieren
die man bei ihm fand iſt der Selbſtmörder ein gewiſſer Johann
Rudiſch Woher er gekommen iſt iſt noch nicht bekannt

Wegen immenſer Schulden iſt in Budapeſt das Ver
gnügungslokal Oesbudavar geſchloſſen worden Es iſt ein un
gedecktes Defizit von 400,000 Kronen vorhanden außerdem
ſchuldet das Unternehmen über eine Virtelmillion Gulden an
Anton Dreher der jedoch keinen Erſatz beanſprucht Gegen
die Direktion ſind mehrere Anzeigen wegen Kautionsſchwindels
erſtattet worden

Wo liegt das Gold Das Auffinden neuer mineral
haltiger Diſtrikte im Norden Skandinaviens und der alle Er
wartungen übertreffenden Goldfelder in Klondyke Entdeckungen
denen ſich fortgeſetzt neue von mehr oder minder großer Be
deutung anreihen geben eine Gewähr dafür daß eine große
Bevölkerung ſich nach und nach auch in den arktiſchen Zonen
anſiedeln wird wo zuvor aus Mangel an Nahrung und
klimatiſcher Verhältniſſe wegen keine Blelbensſtätte war Dieſer
Zug nach dem Norden dürfte noch verſtärkt werden durch die
Entdeckung eines ingenienſen Philoſophen der die Jdee ver

zapft daß die Edelmetalle ſich beſonders häufig in den Polar
gegenden vorfinden und zwar weil zur Zeit als die Erde
noch ein glühender Ball war die Metalle die Tendenz hatten
ſich an der Erdachſe und an den beiden Polen zu ſammeln ſo
daß ſie beim Gefrieren der plaſtiſchen Maſſe dort verblieben
Die Vorſtellung von einem rotirenden Ball der bei be
ſchleunigter Umdrehung ſeinen loſen Jnhalt an die Endpunkte
ſeiner Achſe treibt unterſtützt zwar dieſe Theorie aber grau
bleibt ſie doch

Unglücksfälle und Verbrechen Durch eine Exploſion in
der Sauerſtofffabrik Tegelerſtr 15 zu Berlin wurde geſtern
früh ein Arbeiter getödtet und 5 andere mehr oder minder ſchwer
verletzt Von bedauerlichen Unfällen wurde der ſüddeutſche
nach Oſtaſien beſtimmte Truppentransport betroffen Ein
Unteroffizier ſtürzte bei der Station Kalk aus dem Zuge und
und wurde ſpäter vollſtändig zermalmt aufgefunden Ein
anderer fiel bei Düſſeldorf aus dem Wagenabthell auf das
Gleis und wurde von dem nachfolgenden Berliner Schnellzug
gänzlich zerſtückelt Mehrere Kinder die im Walde bei
Rechtenbach Pfalz Heidelbeeren ſuchten wurden von einem
Gewitter überraſcht und ſuchten unter einem Baume Schutz vor
dem Regen Der Blitz ſchlug in den Baum und traf auch die
Kinder Zwei Knaben von 11 und 12 Jahren blieben auf der
Stelle todt ein dritter Knabe wurde ſchwer verletzt Wie
man aus Rom meldet iſt der Maler Ludwig Bartning aus
Karlsruhe am ſogenannten Grabe Nero s bei Pontemolle kurz
vor Rom von einem Briganten mit geladenem Revolver ge
wungen worden ſeine Börſe abzugeben Die ſofortige Ab
uchung durch Karabinieri war erfolglos

Sportnuagchrichten
Die Automobilwagen verboten reſp ihren Verkehr

auf ſämmtlichen Straßen unterſagt hat die Regierung des
Cantons Graubünden Dieſes Verbot das auf die Länge
natürlich nicht aufrecht zu halten ſein wird macht Senſation
Wer die bündneriſchen Thäler und Straßen kennt wird freilich
ſo ganz erſtaunt nicht ſein Die Straßen ſind meiſt ſehr ſchmal
mit ſcharfen Krümmungen dicht vorbei an Abgründen Erſchrickt
das Pferd eines entgegenkommenden Gefährtes ſo iſt ein
ſchlimmes Unglück da Die Bündner Regierung motivirt denn
auch ihren Ukas mit gemachten ſchlimmen Erfahrungen

W Baden Baden 23 Aug
um den Großen Preis von Baden ſiegte Fürſt Hohenlohe
Oehringen s Xamete

wnonrannnobsrrſcccl,
Schmidt e Brösel alle o S Sei 70r rBeſte Ledertreibriemen Original Heim für Dreſchmaſchinen
Banmwoll und Kameelhaarriemen Asbeſt Gummiwaaren

Packungen DOel
Spezigl Geſchäft ſeiner Genfer und

Glashütter Taſchenuhren
Moderne Zimmeruhren

Otto Kummer
Poſtſtraße 10

Die Ansknnftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße B Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich uſw

über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch
The Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Aus

grife poſtfreiJahresbericht undkünſte

Jn dem heutigen Rennen

e e J



Vertreten auf der Ausstellung für Gesundheits und Wohltahrtsp lege Malle a S 1900

Patent Beſormm Flatratfzen ne Boettetellen abrilg
von Gustav Liepe
empfiehltihre als vorzüglich

sowie deutsche Bettstellen
Bestes MHaterial sauberste Ausſführung unbeschränkte Garantie

Colonnenstrasse 56Co Schöneberg Berlin Fernspr Amt Schöneberg 137
anerkannten Marken in
Stahldraht Matratzen

engl Systems von der einfachsten bis elegantesten Ansführun

cerhältlich event ab Fabrik

HMeureka, Ideal a Monopol
In allen iobel Hahäfüngen

Holz
riemscheiben,

Garantie für größte Haltbarkeit
und abſolutes Feſtſitzen auf der

Welle
Größtes Lager am Platze

Höchſter Rabattſatz
A Friedr Flender 00

Filiale Leipzig
Promenadenſtr 28

Fernſprecher 8419

Dur

Jagd
Wasserdiehto

Loden Joppen
Wasserdichte

Proſpekt mit Lagerliſte koſtenlos

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i V
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

Liegende Ausziehkeſel

ſtehende Röhrenfe

bis 30 qm Heizfl auf

el

Größere ülhreieſel

Keſſel anderer Hanart
in kurzer Zeit lieferbar

W Preisliſten Wnuentgeltlich,

Das solideste Fahrrad ist
Wanckerer s

Vertreter
Otto Gtiselke Nacht Inh Oscar Sehilf

Halle a/S Gr Steinstr 83

Schleſiſchen Sträußelkuchen

voroüglich fchmeckendes Tafel
gebäckt

echt Koch ſchen Makuchen

unübertroffene ESvpecialität

feinſten geriebenen

Apfel u Mohnkuchen
feinſte Halleſche u Berliner

Napfknchen
von ſeinſter Sahnenbutter

Biscuit Chocolade
Makronenzwieback

allerleiTorten Ansſchnitle

a NunSonntags von früh an
e friſchen Speckkuchen

empfiehlt

Carl Koch
Herreuſtraße 1

Fernſprecher 531

ie Wahl hat hat die Qual
Diejenigen pt Consumenten welche von den

vielseitig angekündigten diät Nährmitteln ge
gerade nicht besonders erbaut ja s0gar ent
täuseht wurden sei es dass sie nicht gut ver
tragen wurden und Magenbeschwerden verur
sachten oder unangenehm und kratzend
schmeckend nicht gern genommen oder aber

J schwer löslich in der Verrührung zu Boden
J W setzend Klumpig und kleisterig wurden und

D schliesslich im Verhältniss E zu theuerWaren ete möchten doch im eigenen Interesseu a einen Versueh mit den
ChuTEMARkE BunnGalactogen Milcheiweiss

Präparaten
machen welche das Vollkommenste Hervorragendste und Billigste
auf dem Ernährungsgebiete sind und von ärzttichen Autoritäten besonders
als solche empfohlen werden und somit auch

in der Wahl die Besten
sind und zwar

Galactogen pur Milchefweiss Galactogen Onaenao
Galacetogen Kraftmehl Cacao Galactogen Chocoladen

Galactogen Nährpasta Galactogen acronen
Fabrikante n

Thiele IIolzhause Barleben Magdeburg
Vorrächig in den Apotheken Progen Handlungen nd allen

besseren Gescheften der Branche

L einen Joppen

Jagd Röcke
Jagd Anzüge
Loden Mäntel

Gummi Mäntel

in reichſter Auswahl

Radfahrer Anzüge
ILivreerAmzüge

Kntscher Mäntel

Iivree Hosen usw

Weiss Ida
2 e

450 Fahrräder
200 Straßenrenner 50 Damenräder 200 Tonren

maſchinen hochfein und mit voller Garantie werden geg ſof Caſſe bis ca

25 Mk billiger g ſolche bisber an Händler verkauft wordeng ſind von einer Fabrik abgegeben auch bei Ab
uahme nur eines Stück Senden Sie Jhre Adreſſe unter L 9641 an
einz Risler Annoncen Exped Berlin Preiſe erbalten Sie dannſofort gratis zugeſandt

Sehr preiswerthe feino e
Fleisch Conserven

Für Manöver Jagd und Reise mit festem Spiritus e
fertige Suppen eoncentrirte Bouillonextracte t

Tleischextract Fleischsaft fest und flüssig

F 2 153 J 5Prachv Mambgz Güänse Enten Hähnchen
täglich frische grosse Oderkrebse

Schlesische Treibhaus Ananas
Tyroler Obst Melonen Pfirsiche Weintrauben

Feine Fruchtsäfte Flasche à 0,80 u 1,50 MK
Unsere täglich frisch gerösteten

wohlschmechenden Maffees
sind un übertroffen an Ergiebigkeit feinem Aroma

und sehr preiswerth
Chocoladen

empfehlen

Pottel Broskowski
Prompter Versand

Biscuits
Pfd 50 bis 2 Ia Cacao

Pfd 1,60 bis 2,40

Montag den 27 Angnſt a C
trifft wieder ein großer Transport
I Klasse Dänischer und Ilolsteiner Pferde

zum Verkauf bei mir ein
Gleichzeitig empfehle auch eine Auswahl eleganter ſolider

ecklenburger und Hannöverſcher
Reit und Wagenpferde

a

Auedinhurger Pferde Looſe

1 Mk Ziehung 4 Oktbr
Meißuer GeldLooſe

à Z3 Mk Ziehung 20 26 Oktb
Königsberger Geld Looſe

à 3 Mk Ziehung 13 17 Okt
Porto und Liſte 30

verſendet
Fohs König Wolfſſtr 19

a

Aug Weddyliefert auf
Vost FIaschine

Schrelbarbeiten und
VervielfältigungenUnterricht Mk 20 bei Ankanf einer

Maſchine gratis

Amerikaniſche Kopfwäſche
Shampooing mit elektriſcher Haar
trockenmaſchine beſtes Haartrocken
ſyſtem der Gegenwart empfiehlt
Frau Lydia Zeutsehler
Specialgeſchäft ſür Damenfriſuren

und Haararbeiten
Magdeburger Straße 6

Grand Hotel Bode

Treppenleitern
für Wirthſchafts und Geſchäftsbedarf
folid gearbeitet leicht transportabel
zu 4 5 6 7 8 9 10 11 12St
A3 3,75,4,50 5,25 6 6,75 7,50 8,25 9

Treppenſtühle
als Leiter und Stuhl verwendbar

7 7,50 8,508

Anfwalchtiſche
2 und Ztheilig

n S mit ſtarken ZinkAn S Ausſchla g
von 30 an

Wilh Heckert Niigſtr
HiixRaustrauen

Gegen alte Wollsachen
liefert Herren und Damen
kleiderſtoffe aller Art Teppiche
Decken Strickwolle Leinen u

Baumwollwagren ſeidene
Schlafderken und Portièren
zu billigen PreiſenR Lichmann Ballenſtedt S
lager bei Fr Klanss Spiegel
ſtraße 2 Jr Querfurth

VLandwehrſtraße 21

S Annahmeſtelle und Muſter

Die fenerfeſten und diebesſicheren
Panzer Kass ender Fabrik

Arnold K Petzoldt
in Mügeln bei Dresden

ſind die prgktiſchſten
Hochſicher

Mit ganz ſtark Stahlpanzern
Einen Schrank zu Mk 325 billigſt

verk A Mann Halle Ankerſtr 3
Gebrauchte Säcke

zu Getreide d Kartoffeln offerirt
ehr billig

Alhin Banth
Gr Ulrichſtr 32 I

S e e ze t a 4 S nSonnabend den 25 ds Vorm
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39

bier zwangsweiſe
verſchiedene Möbel Betten 1 Baro
meter 2 Stehrulte 1 Eisſchrank c

irsch Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 25 Augnſt er

Vorm 10 Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 39 hier zwangsweiſe

75 Oberhemden 70 Filzhüte
Gummimantel I Winter

paletot 1 Faß Ungarwein einDopvpelpult Schreibtiſch Kleider
ſchrauk Tiſche Stühle Meyer s
Converſ Lexicon 4 Anfl compl

freiwillig
2 Bettſtellen mit Matratzen und
Keilkiſſen 1Schuhmacher Sänlen
Nähmaſchine ea 60 Paar Haus
ſchnhe und Kinderſachen

Ficelkke Gerichtsvollziehe Halle

AueDienstag den 28 Auguſt er Vorm
101/2 Uhr verſteigere ich freiwillig im
Arold ſchen Reſtaurant bier Thalamt

ſtraße 3 t4 Jahrräder erſiklaſſiges Fabrkkat
z geoße Ningſchiff Schneider
Maſchinen 2 deral für Fomilien
ZSinger Familien RähmaſchinenA Scheyer Weißenfels

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hngel Gerichlsvollzieher

Mit 2 Belblättern

l

a

7
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